
 

„Meine Oma und Ich“ 
 

Aquarell/Kohle auf Zeichenblatt, 30x40, 1996 
 

Das Enkerl, im Jahr 1966 - hat sich selber gezeichnet, im Jahr 1996. 
 

Die Güte und der Glaube meiner OMA 
 

„Unsere Jutta wird einmal eine Malerin !“ 
 

„Du bist ja mein Enkerl !“, sagte meine Oma unter Tränen. 
Und ich habe heute noch Gewissensbisse, dass ich eher ein EKEL als ENKERL oder gar ENGERL war, 
denn ich war sehr keck zu ihr. 
 

Doch sie verzeiht mir alles. Sie glaubt an mich, wie kein anderer. 
Meine Mutter erzählt mir heute noch, dass meine Oma sagte: „Unsa Jutta wiad jo amoi a Molarin!“ 


